
Geries Ingenieure GmbH 
Ludwig-Elsbett-Str.1 - 27404 Zeven 
Telefon:  04281 / 9394 70 - Fax:  05592 / 9276 11 
zeven@geries.de - www.geries.de - www.facebook.com/geries.de   

 

 

WRRL-Beratungsgebiet 

Untere Weser 

 
 

 

   

 
Agraranalytik –  
Kontrolle durch komplexe Pflanzenanalysen   

Kurz & knapp 07/2022 
Zeven, 05.05.2022 

 

 

Die Entwicklung, die Produkti-
vität und die Widerstandsfä-
higkeit von Pflanzen wird 
maßgeblich durch den Ernäh-
rungszustand beeinflusst. So 
sind die Nährstoffbedürfnisse 
von Pflanzen je nach Art und 
Entwicklungsstadium unter-
schiedlich. Mitunter kann es 
auch zu ertraglichen und qua-
litativen Einbußen kommen, 
wenn der Boden grundsätzlich 
in einem guten Zustand ist, 
aber ungünstige Verhältnisse 
einen Nährstoffmangel hervorheben. Um einen latenten Nährstoffmangel an Pflanzen festzustellen, gilt 
die Durchführung einer komplexen Pflanzenanalyse als ein effektives und einfaches Mittel. Neben den 
Makronährstoffen besteht hierbei auch die Möglichkeit den Versorgungszustand von pflanzenbaulich 
elementaren Mikronährstoffen überprüfen zu lassen und ggf. weitere Maßnahmen einzuleiten.   

Ein Beispiel, wie das Ergebnis 
dargestellt wird, sehen Sie in 
den Abbildungen 1 und 2. 
Hierbei handelt es sich um 
eine Wintergerste auf einer 
Fläche im EC-Stadium 27. 
Rein optisch innerhalb der 
Fläche eindeutig voneinander 
zu unterscheiden, wurde zur 
Kontrolle die Pflanzenanalyse 
verwendet. In Abbildung 1 ist 
der Bestand mit N, P und K 
gut versorgt. Eine Düngung 
konnte zeitnah im Frühjahr 
vollzogen werden. In Abbildung 2 konnte die Düngung aufgrund starker Niederschläge und schlechter 
Befahrbarkeit erst 14 Tage später durchgeführt werden, was sich äußerlich mit einer extremen Gelbfär-
bung zeigte. Auch die Pflanzenanalyse zeigt hier einen Nährstoffmangel an.   

 

 

Falls Sie weitere Fragen haben und eine Pflanzenanalyse auf Ihren Flächen durchführen wollen, spre-
chen Sie uns gerne an. 

Mit freundlichen Grüßen  

Nils Henrik Kreykenbohm, Sönke Klindworth  

 

 

Abb. 2: organisch spät gedüngte Wintergerste 

Abb. 1: organisch früh gedüngte Wintergerste 
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